
Aktionskreis  kritisiert  zu
geringe  Beteiligung  der  RAG
an Ausbaukosten für die A 1
149,6 Millionen Euro soll der Ausbau der Autobahn A 1 auf
sechs Spuren im Raum Bergkamen nach den aktuellen Berechnungen
kosten. Allein der Neubau der Brücken, unter anderem über den
Datteln-Hamm-Kanal und die Lippe, schlägt mit 36,8 Mio. Euro
zu Buche. An diesen Baukosten wird sich die RAG mit 3,05
Millionen Euro beteiligen. Viel zu wenig, wie der Aktionskreis
„Wohnen und Leben“ Bergkamen kritisiert.

Auch die Autofahrer werden seit
Jahren mit den Auswirkungen des
Kohleabbaus unter der Autobahn,
zuletzt durch das Bergwerk Ost,
konfrontiert. Ohne einen auf den
ersten Blick ersichtlichen Grund
werden sie gezwungen, Tempo 80
zu  fahren.  Vielen
Verkehrsteilnehmern fällt dieses

sehr  schwer.  Gern  stellt  deshalb  die  Polizei  an  den
Rastplätzen Overberger Busch und Haus Reck ihre Messgeräte
auf.  Das  böse  Erwachen  kommt,  wenn  der  Busgeldbescheid
zugestellt wird.

Was die Reisenden nicht wissen: Hier hat sich nicht nur über
Jahre eine Senkung der Fahrbahn gebildet. Was noch schlimmer
ist:  Die  Behörden  müssen  damit  rechnen,  dass  plötzliche
Erdbewegungen zu Verwerfungen der Fahrbahn führen können. Wer
dann zu schnell ist, rast in die Katastrophe.
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„Schriftwechselvereinbarung“  über
Kostenbeteiligung
Der Aktionskreis wollte es genau wissen, wie sich die RAG an
der  Beseitigung  der  Schäden  im  Zuge  des  Autobahnausbaus
beteiligt. Sein Sprecher Karlheinz Röcher schrieb deshalb an
Straßen NRW. Er erhielt die Antwort: „Die RAG AG und der
Landesbetrieb Straßenbau standen in der gesamten Planungsphase
in  einem  engen  Kontakt  zueinander.  Die
Senkungsvorausberechnungen  der  RAG  waren  in  der
Anfangsphase  und  im  weiteren  Verlauf  der  Planungen  ein
wichtiger Bestandteil zum Entwurf des Entwässerungskonzepts.
Über die gesamte monetäre RAG-Kostenbeteiligung bedingt durch
die  Bergsenkungen  wurde  eine  Schriftwechselvereinbarung
geschlossen. Die Ablösesumme in Höhe von 3,05 Mio. € wurde
über  eine  sich  aus  dem  gemeinsamen  Abstimmungsprozess
entwickelte Matrix in Form einer Ablöseberechnung ermittelt“,
teilte  die  für  die  Ausbauplanung  zuständige
Regionalniederlassung  Südwestfalen,  Außenstelle  Hagen,
schriftlich mit.

Kostenbeteiligungen durch die RAG gebe es für:

– die Brücke über den Datteln-Hamm-Kanal

– die erforderlichen Gradientenanhebungen

– die erforderlichen Abfanggräben (Trennung der Gewässer von
der Autobahnentwässerung)

– den Straßenoberbau im Senkungsbereich

– Gewässerdurchlässe im Senkungsbereich

– Brückenbauwerke im Planungsbereich

und  entsprechende  Planungsleistungen  ermittelt  und
berücksichtigt.



Und: „Sollten sich während der Bauphase noch bisher nicht
erkennbare  und  damit  in  der  Matrix  nicht  enthaltene
Bergschäden insbesonders Anomalien im Baugrund zeigen, wären
entsprechend der normalen Bergschadensabwicklung die dadurch
entstehenden  Kosten  zusätzlich  von  der  RAG  AG  als  dem
Verursacher  zu  übernehmen.“

Das  heißt  auch,  dass  auf  der  Grundlage  der  aktuellen
Bergschadensregelungen nichts mehr von der RAG zu erwarten
ist. Ein Faktor bei den Schadensersatzberechnungen ist das
Alter dieses Autobahnabschnitts mit seinen Brücken. Er wurde
im September 1965 eingeweiht. Zu den Ersten, die damals über
den Asphalt rollten, gehörten übrigens die Rolling Stones. Sie
fuhren damals zu einem Konzert nach Münster. So lange ist das
schon her.

Die  Fahrbahn  der  Overberger
Straße wird jetzt saniert
Die Stadt Bergkamen beabsichtigt, die Fahrbahn der Overberger
Straße  –  von  der  Rünther  Straße  bis  zum  Beverbach  –  zu
sanieren.  Voraussichtlicher  Baubeginn  ist  Montag,  16.
September. Die Bauzeit für die Fahrbahnsanierung wird ca. fünf
bis sechs Wochen betragen.
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Ab 16. September wird die
Overberger Straße saniert.

Während dieser Bauphase wird die Overberger Straße für den
Durchgangsverkehr  komplett  gesperrt  sein.  Ein
Umleitungsstrecke  wird  ausgeschildert.

Der  Anliegerverkehr  für  die  Overberger  Straße  sowie  der
Straßen „An der Kirche, Bertha-von-Suttner-Straße, Schwester-
Martha-Straße, Kettelersiedlung, Beverstraße und Querstraße“
wird mit Beeinträchtigungen aufrechterhalten.

Für die Phase der abschließenden Asphaltarbeiten von zwei bis
drei Tagen wird auch der Anliegerverkehr tagsüber eingestellt.
Die  betroffen  Anwohner  werden  mit  einer  separaten
Benachrichtigung über den exakten Zeitpunkt informiert.

Die  Zufahrten  zur  Taubenstraße,  Zeppelinstraße  und
Westfalenstraße von der Overberger Straße aus werden während
der Bauzeit gesperrt. Das Anfahren dieser Straßen wird während
dieses  Zeitraumes  ausschließlich  über  die  Schlägelstraße
erfolgen müssen.

Die Stadt Bergkamen bittet alle Verkehrsteilnehmer, während
der ca. 6-wöchigen Bauphase die Overberger Straße möglichst
nicht zu befahren.
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14. Gesundheitstag: Ein Sünde
pro Tag verzeiht das Herz
Da  ist  dem  einen  oder  anderen  Besucher  des  Bergkamener
Gesundheitstag doch eine schwere Last vom Herzen gefallen.
„Eine Sünde am Tag verzeiht das Herz“, verkündete Dr. Hermann
Josef Dieckmann von der Bühne auf dem Platz der Partnerstädte.

Denn die Gesundheit hänge viel
davon  ab,  das  persönliche
Wohlbefinden  zu  erhalten,
erklärte  der  Chefarzt  der
Inneren  Medizin  am  Kamener
Hellmig-Krankenhaus.   Dazu
brauchen  einige  Menschen
irgendwie auch Rauchen, Alkohol
oder  auch  ein  „fettes“  Essen.

Aber, wie gesagt: bitte nur eine Sünde pro Tag.

Das  Herz  war  erstmals  Leitthema  eines  Bergkamener
Gesundheitstags.  Ein  begehbares  Modell  bot  begreifbares
Anschauungsmaterial. Nebenan im Ratstrakt zeigten Bergkamener
Apotheker und ihre Teams moderne Blutdruckmessgeräte. Andere
Gesundheitsfragen blieben nicht außen vor. Bayer hat den Kampf
gegen  Schlaganfall  propagiert,  die  VHS  widmete  sich  einem
Problem,  das  offensichtlich  viele  Menschen  betrifft:  dem
Schwindel.

Dazu bietet das neue VHS-Programm am kommenden Mittwoch einen
Vortrag  mit  der  Heilpraktikerin  Claudia  Lindemann  an.  Zur
Überraschung  von  VHS-Leiterin  Sabine  Ostrowski  war  dieser
Vortrag binnen kürzester Zeit ausgebucht gewesen. Hinzu kamen
ein  zweiter  und  ein  dritter  Termin  und  immer  noch  stehen
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Interessenten auf der Warteliste. Claudia Lindemann kam dann
selbst zum Gesundheitstag, um am VHS-Stand Fragen der Besucher
dazu und zu ihren weiteren Vorträgen zu beantworten.

Nur gegen das Wetter ist kein Kraut
gewachsen

Blutdruckmessen  mit  den
Teams Bergkamener Apotheker

Dr. Dieckmann war übrigens nicht allein gekommen. Das Klinikum
Westfalen, zu dem das Kamener Krankenhaus inzwischen gehört,
reiste mit dem größten Team aller Standbetreiber an. Da war
auch notwendig, den die Informationen über die Angebote und
Möglichkeiten am Standort kamen stieß auf reges Interesse.
Nebenbei konnten die Besucher per Ultraschall prüfen lassen,
ob mit ihren Schilddrüsen alles in Ordnung ist.

Gegen vieles ist ein Kraut gewachsen, nur nicht, wenn das
Wetter nach einer so langen Hitzephase verrückt spielt. Dass
es in den ersten beiden Stunden des Gesundheitstags regnete
und  dadurch  die  zu  erwartende  Besucherzahl  möglicherweise,
sollte  das  Stadtmarketing  als  Veranstalter  bei  der
Manöverkritik  berücksichtigen.  Von  der  Resonanz  will
Fachdezernent  Manfred  Turk  abhängig  machen,  ob  der
Gesundheitstags  weiterhin  ein  wichtiger  Bestandteil  des
städtischen  Veranstaltungskalenders  bleibt.  Ohne  jetzt  der
Feinanalyse vorausgreifen zu wollen, kann das Ergebnis nur
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lauten: Am ersten Septembersamstag 2014 wird es den dann 15.
Bergkamener Gesundheitstag geben.
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Herdring zieht sich zurück –
vier  Neue  der  SPD-Mitte
kandidieren für den Stadtrat
Gleich  mit  vier  neuen  Kandidaten  geht  der  SPD-Ortsverein
Bergkamen-Mitte in die Kommunalwahl im Mai 2014. Drei, weil
die bisherigen Mandatsinhaber nicht mehr zur Verfügung stehen.
Außerdem  hat  der  Stadtteil  einen  zusätzlichen  Sitz  im
künftigen  Stadtrat  hinzugewonnen.

Franz
Herdring

Genau genommen gibt es noch einen 9. Sozialdemokraten aus dem
Ortsverein Bergkamen-Mitte, der bei der Kommunalwahl antritt:
Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Schon  vor  Wochen  hatte  er
angekündigt, dass er zum Mai 2014 formal zurücktreten wird, um
sich anschließend erneut dem Wählervotum zu stellen. Das wird
der Stadt Geld sparen, denn die Bürgermeisterwahl hätte sonst
2015  stattfinden  müssen.  Stadtrat  und  Bürgermeister  werden
künftig wieder an einem gemeinsamen Termin gewählt.

Aufs politische Altenteil zieht sich Franz Herdring zurück.
Mit seinem Ausscheiden wird sich die künftige SPD-Fraktion
auch einen neuen Geschäftsführer suchen müssen. Das Gleiche
gilt  übrigens  auch  für  den  Fraktionsvorsitz,  nachdem  Gerd
Kampmeyer ebenfalls nicht mehr antreten wird. Franz Herdring
ist außerdem Ortsvorsteher für Bergkamen-Mitte.

Thomas Semmelmann ist bereits vor einigen Jahren nach Rünthe
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umgezogen und hat auch den Ortsverein gewechselt. In seiner
zweiten  kommunalpolitischen  Heimat  ist  er  stellvertretender
Ortsvereinsvorsitzender geworden. Sein erneute Kandidatur für
den Stadtrat, diesmal für Rünthe, konnte Semmelmann allerdings
nur nach einer Kampfabstimmung sichern. Mehr Infos dazu gibt
es hier.

Anita Neumann musste Ende vergangenen Jahres ihr Ratsmandat
niederlegen, weil sie nach Norddeutschland verzogen ist. Das
bedauerten auch viele Vereine in Bergkamen-Mitte.

Die nominierten Ratskandidaten müssen nun nur noch von der
Stadtverbandskonferenz bestätigt werden müssen:

Wahlbezirk 101: Volker Weirich

Wahlbezirk 102: Dennis Riller (neu für Anita Neumann)

Wahlbezirk 103: Martina Eickhoff

Wahlbezirk 104: Kay Schulte

Wahlbezirk 105: Andre Rocholl

Wahlbezirk  106:  Christina  Pattke  (neu  für  Thomas
Semmelmann)

Wahlbezirk 107: Sandra Hagen

Wahlbezirk 108: Susanne Turk (neu für Franz Herdring)

Für  die  Reserveliste  zur  Stadtratswahl  kandidieren:  Franz
Buhl, Alexander Homann, Dietmar Jezek, Sylke Juds, Dr. Edith
Kirsch, Rolf König, Marcel Pattke, Jörg Walkenhaus, Undine
Weirich.

Für den neuen Kreistag wurde Martina Eickhoff gewählt. Hier
soll Ortsvereinsvorsitzender Kay Schulte auf die Reserveliste
gesetzt werden.
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Polizei sucht nach Unfall auf
dem  Schulstraße  unbekannten
Rollstuhlfahrer
Nach einem Unfall auf dem Zebrastreifen auf der Schulstraße in
Höhe  der  Kuhbachtrasse  am  Donnerstagnachmittag  sucht  die
Polizei  einen  zurzeit  noch  unbekannten  Rollstuhlfahrer.  Er
wurde  auf  dem  Zebrastreifen  angefahren  und  entfernte  sich
anschließend vom Unfallort.

Angefahren wurde er von einem 28-jährigen Mann aus Unna, der
mit  seinem  Pkw  auf  der  Schulstraße  in  südlicher  Richtung
unterwegs war. Dabei bemerkte er, dass der Rollstuhlfahrer auf
dem  Zebrastreifen  die  Schulstraße  queren  wollte.  Trotz
sofortiger  Vollbremsung  kam  es  zur  Kollision  mit  dem
Rollstuhlfahrer.

Ein dem 28-Jährigen nachfolgender 21-Jähriger aus Bergkamen
konnte ebenfalls nicht rechtzeitig bremsen und fuhr auf das
Fahrzeug des 28-Jährigen auf. Der Rollstuhlfahrer entfernte
sich jedoch unerkannt von der Unfallstelle und wird jetzt
gebeten, sich mit der Polizei in Kamen unter der Rufnummer
02307  921  5122  in  Verbindung  zu  setzen.  Es  entstand
Sachschaden  in  Höhe  von  etwa  1200  Euro.
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Radkarte  „Bergkamen  mit  dem
Rad  entdecken“  ist  jetzt
generalüberholt
Die Radkarte „Bergkamen mit dem Rad entdecken“ ist ab sofort
in überarbeiteter Neuauflage erhältlich.

Sie  enthält  einen  guten  Überblick  über
sämtliche, durch das Bergkamener Stadtgebiet
verlaufende,  Radwege.  Neben  Alltagsrouten
sind auch Fernradwege, wie z. B. die neue
„Römer-Lippe-Route“,  gekennzeichnet.  Der
„Seseke-Radweg“,  der  Bergkamen  im  Süden
streift, ist auch zu finden. Einen Abstecher
wert sind auch die eigens durch die Stadt
entwickelten „Marina-Routen“.

Die neue Radkarte liegt ab sofort im städtischen Bürgerbüro
bereit – im Online-Shop ist sie ab Ende September zu haben.
Kostenpunkt 1,50 Euro. Das ist eine Investition, die sich
lohnt, möglicherweise auch für Fußgänger und Wanderer, denn
die meisten Radwege bringt auch sie sicher durchs Stadtgebiet.

„Blues-Vizeweltmeister  2013“
Michael  van  Merwyk  trifft
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beim  Grand  Jam  auf  Larry
Garner

 Beim ersten Sparkassen Grand Jam nach der Sommerpause am
Mittwoch, 9. Oktober, ab 20 Uhr in der Ökologiestation in

Bergkamen-Heil erwartet die Freunde des Blues ein
ausgesprochener musikalischer Leckerbissen: Der „Blues-

Vizeweltmeister 2013“ Michael van Merwyk trifft auf  Larry
Garner. Unterstützt werden sie von „Bluesol“. Das sind Olli

Gee am Bass, Jochen Bens an verschiedenen Gitarren und
Bernhardt Weichinger am Schlagzeug.

Die  beiden  Bluesmänner  Michael
van  Merwyk  und   Larry  Garner
kennen  und  schätzen  sich
musikalisch  seid  mehr  als  15
Jahren,  gaben  schon  unzählige
Konzerte  als  Gast  bei  ihren

jeweiligen  Konzerten  und  verfassten  gemeinsam  Songs.   In
diesem Herbst ist es nun soweit, das die beiden Blues-Poeten
eine gemeinsame Tour mit van Merwyks Band Bluesoul spielen auf
der die Songs und Geschichten in den Mittelpunkt rücken –
persöhnlich, nah und akustisch!

LARRY GARNER
Der Gitarrist, Sänger und Bluespoet LARRY GARNER (Jahrgang
1952) aus Baton Rouge , Louisiana wird spätestens seit seinem
bahnbrechenden Album „YOU NEED TO LIVE A LITTLE (1995, Verve)
als „bester“ zeitgenössischer Songwriter des Blues (West Coast
Blues Rev) gefeiert.

Garners Interpretation des Blues klingt frisch und modern.
Respekt  vor  der  Tradition  und  Einflüsse  der  Swamp  Blues
Altmeister  Silas  Hogan  und  Clarence  Edwards  spiegeln  sich
durchaus in Garners Musik.
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Imitation und Blueskliches a la „whisky and women“ wird man in
seinen  Songs  vergeblich  suchen.  Larry  Garner  hat  etwas
mitzuteilen – seine Themen sind aktuell und auf intelligente
und typisch anspruchsvolle Weise aufbereitet. Dies hat ihm den
Ruf  eines  modernen  „Bluespoeten“  eingebracht.  Sein
musikalisches Markenzeichen ist der für Louisiana typische,
relaxte Groove, gospel – u. soulinfiziert. Garner setzt sein
flüssiges Gitarrenspiel dezent und songdienlich ein. Stil und
Eleganz sind ihm wichtiger als Saitenakrobatik (zu Hören auf
seinem  hervorragenden  aktuellen  Album  „Here  Today  Gone
Tomorrow“, Dixiefrog)

Dieser ehrliche und auf seine Weise einzigartige Künstler hat
zahlreiche Auszeichnungen erhalten, auf eine ist er besonders
stolz: die Aufnahme in die  „Louisiana Music Hall of Fame“.

MICHAEL VAN MERWYK
Michael  van  Merwyk  aus  dem  kleinen  westfälischen  Städchen
Rheda-Wiedenbrück  ist  trotz  seines  Newcomer-Status  kein
unbeschriebenes Blatt auf der internationalen Bluesszene. Er
spielte in den letzten 25 Jahren mit vielen internationalen
Bluesgrössen Live sowie im Studio, gewann 2011 den Deutschen
Bluespreis  bei  der  German  Blues  Challenge,  bringt
vielbeachtete  CD´s  unter  eigenem  Namen  heraus  und  seine
Bluessongs,  sein  eigenständiges  Gitarrenspiel  und  seine
markante Stimme waren auf internationalen Bühnen von Paris bis
Moskau in ganz Europa und in den USA zu hören.

Leben nach Plan ist nicht käuflich zu erwerben. Wer das noch
nicht  gelernt  hat,  könnte  Michael  van  Merwyk  fragen.  Der
Songwriter hat sie erlebt, die Momente, die Leben lebenswert
oder auch ungerecht machen. Bevor er auf der europäischen
Bluesszene auftauchte, hat der Mann gerade mal fünf Kinder
großgezogen – mit allem, was dazu gehört.

Nun hat Michael van Merwyk einen neuen Weg eingeschlagen,
rückt ab jetzt die Musik in den Mittelpunkt seines Lebens. Auf



seiner im März 2012 erscheinenden CD “New Road” erzählt er
Geschichten über diese Veränderung, Alltägliches und neue Wege
an sich.

Nach  dem  Gewinn  der  German  Blues  Challenge  2011  belegten
”Michael  van  Merwyk  &  Bluesoul”  Anfang  Februar  2013  den
zweiten Platz bei der International Blues Challenge in Memphis
/ USA. Couragiert und selbstbewusst spielten sich die vier
Musiker  bis  ins  Finale,  sorgten  mit  ihrem  frischen  und
eigenständigen ”American Music – Euro Style” für Furore und
behaupteten sich in einem Teilnehmerfeld von 124 Band-Acts aus
16  Ländern.  Die  Platzierung  im  Mutterland  des  Blues  kann
durchaus als sensationell bezeichnet werden, umso mehr als in
der 29-jährigen Geschichte der IBC erstmalig eine europäische
Band überhaupt eine Platzierung erreichte!

Der 2 Meter-Hüne ist allerdings alles andere als ein Newcomer.
Sein  Handwerk  hat  er  gelernt  in  der  Hausband  eines  der
berüchtigsten  Blues-Clubs  in  Deutschland,  dem  ROADHOUSE  in
Rheda-Wiedenbrück.  Gemeinsam  mit  Musiker-Legenden  wie  Jimmy
Rogers, Larry Garner oder Jimmy Johnson wurde gejammed und
gefeiert.

Sein  Stil  ist  unverkennbar:  autodidaktisch  und  emotional.
Seine  Stimme  brummelt  wie  eine  Mischung  aus  Dr.  John  und
Johnny Cash, sein Gitarrenspiel ist funky wie Johnny Guitar
Watson und rauh wie Albert King. Egal ob akustisch, elektrisch
oder auf der Lap-Steel: hat es Saiten, wird es gespielt. Seine
musikalische Persönlichkeit ist bei internationalen Musikern
und Veranstaltern gleichermaßen beliebt, so wurde er als einer
der  wenigen  Europäer  mit  seiner  Band  Bluesoul  auf  das
renommierte  “Lucerne  Bluesfest”  eingeladen  und  spielte  auf
CD´s von u.a. Larry Garner und Big Daddy Wilson, die er auch
häufig auf Ihren Tourneen als Musiker begleitet. Er tourt
regelmäßig  durch  ganz  Europa  –  von  Finnland  bis  an  die
Mittelmeerküste, von der Atlantikküste bis nach Moskau.

Peis: 12  €, ermäßigt: 9 €



Tickets für dieses Konzert erhalten Sie im Kulturreferat der
Stadt Bergkamen, im Bürgerbüro und an der Abendkasse. Weitere
Kartenvorverkaufsstellen sind die Sparkasse Bergkamen-Bönen,
In der City 133, Bergkamen-Mitte und die Ökologiestation in
Bergkamen-Heil, Westenhellweg 110.

Telefonische  Kartenvorbestellung  und  weitere  Informationen
bei  Andrea Knäpper Tel.: 02307/965-464

 

16 neue Nachwuchskräfte fürs
Rathaus,  aber  nur  eine
Auszubildende  zum  „Bachelor
of Laws“

Bürgermeister  Roland  Schäfer  (l.)  und  der
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Personalratsvorsitzende  (hinten  rechts)  begrüßten  die  neuen
Nachwuchskräfte der Stadtverwaltung.

16 Nachwuchskräfte für verschiedene Bereiche der Bergkamener
Stadtverwaltung begrüßte am Mittwochnachmittag Bürgermeister
Roland Schäfer. Unter ihnen befindet sich allerdings nur eine
wirkliche Auszubildende.

Ann-Christin  Debus  heißt  die  Glückliche,  die  jetzt  die
dreijährige Ausbildung zum „Bachelor of Laws“ aufnimmt. Früher
hieß der Titel „Stadtinspektorenanwärterin“. Er wurde den der
gängigen Studienabschlüssen an Universitäten und Hochschulen
angeglichen.

Besuchen  wird  sie  blockweise  die  Fachhochschule  für
öffentliche  Verwaltung.  Die  Praxis  lernt  sie  parallel  im
Bergkamener Rathaus kennen. Diese Ausbildung ist begehrt. Die
junge Frau setzte sich unter 147 Bewerberinnen und Bewerbern
durch.

Die übrigen 15 jungen Leute sind zunächst „Mitarbeiter auf
Zeit“.  Bürgermeister  Roland  Schäfer  wollte  allerdings  eine
Weiterbeschäftigung bei einem Bedarfsfall nicht ausschließen.
Das gilt für die drei Erzieherinnen im Anerkennungsjahr Eva
Bismark, Sarah Bojda und Dagmar Frankus, die ihre Ausbildung
im Sommer 2014 abschließen werden.

Nicht ganz so weit sind die Fachoberschulpraktikanten in den
Kindergärten und Jugendheimen Ronald Demuth, Chantal Jürgens,
Marina Lenke, Katja Sagenschneider und Nico Wißmann. Außerdem
treten jetzt sechs Bufdis (Bundesfreiwilligendienstleistende)
bei der Stadt an Marcel Heinrich und Nils Rösener unterstützen
die Teams in den beiden Jugendheimen Balu und Yellowstone.
Dominik Knoke, Lilian Rink, Hannah Smits und Marc Zörnack
werden  im  Mobilen  Sozialen  Hilfsdienst  des  Seniorenbüros
eingesetzt.

Ein neues Gesicht gibt es auch wieder in der Musikschule. Marc



Jacka verbringt dort sein Freiwilliges Soziales Jahr mit dem
Schwerpunkt Kultur.

Russisch bei der VHS lernen –
Seiteneinsteiger mit geringen
Vorkenntnissen willkommen
Die Bergkamener Volkshochschule bietet ab 13. Sep0tember einen
Russischkurs an, bei dem auch Seiteneinsteiger mit geringen
Vorkenntnissen herzlich willkommen sind.

Russisch  wird  von  etwa  200  Millionen  Menschen  auf  dem
Territorium der ehemaligen UdSSR gesprochen. Das heißt, mit
Russisch kann man sich nicht nur in Russland, sondern zum
Beispiel auch in der Ukraine und Weißrussland, in Kasachstan
oder in Litauen verständigen. Russischkenntnisse öffnen die
Türen  zu  bedeutenden  Werken  der  Weltliteratur  und  zu
unschätzbar  wertvollen  Kunstwerken.

Am  13.  September  startet  der  Kurs  „Russisch  –  A1  –  2.
Semester“  (Nummer  4191)  bei  der  Volkshochschule  Bergkamen.
„Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben im ersten Semester
dieses Jahres 36 Unterrichtsstunden gehabt und möchten jetzt
weiter machen. Seiteneinsteiger sind herzlich in dieser Gruppe
willkommen“,  sagt  Patricia  Höchst,  die  den  Fachbereich
Sprachen bei der VHS verantwortet.

Dieser  Kurs,  der  von  der  Muttersprachlerin  Anna  Wielepp
geleitet  wird,  ist  für  alle  geeignet,  die  über  geringe
Vorkenntnisse in der russischen Sprache verfügen und diese
erweitern möchten. Es werden die vier sprachlichen Kompetenzen
Sprechen, Hören, Lesen und Schreiben trainiert und auf die
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grammatischen Schwerpunkte wird gezielt eingegangen. Der Kurs
läuft 12 Mal freitags von 19.00 – 20.30 Uhr im VHS-Gebäude
„Treffpunkt“. Das Kursentgelt beträgt 43,20 €.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 /
284952 oder 284954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Archäologen  schlagen  Alarm:
Über  1200  Jahre  alte
Bumannsburg  in  Rünthe  ist
bedroht
Die Bumannsburg in Rünthe ist bedroht. Die Archäologen des
Landschaftsverbands Westfalen-Lippe schlagen Alarm und wollen
im  Rahmen  des  bundesweiten  Tags  des  offenen  Denkmals  am
Sonntag, 8. September, mit Führungen und Informationen auf
diese Notlage aufmerksam machen.
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Deutlich sind die Wälle der
Bumannsburg  in  Rünthe
erkennbar.  Nicht  zu
übersehen  sind  die
Zerstörungen  durch  BMX-
Fahrer.

Allerdings ist dieses Problem nicht neu. Bereits vor fünf
Jahren hatte der Autor dieser Zeilen auf Youtube im Internet
ein Video entdeckt, das zeigt, wie jugendliche BMX-Fahrer die
Bumannsburg als Rennstrecke nutzen. Für den notwendigen Kick
sorgten Sprungschanzen, die sie mit Spaten aus dem Material
der 1200 Jahre alten Burganlage errichtet hatten.

Der  Autor  verständigte  die  Behörden  und  machte  diesen
Missbrauch  der  Burganlage  durch  einen  Zeitungsartikel
öffentlich. Eine Reaktion war der Beschluss des Bergkamener
Stadtentwicklungsausschusses,  durch  eine  entsprechende
Beschilderung die Bevölkerung zu sensibilisieren und auf die
Bedeutung der Bumannsburg aufmerksam zu machen.

Umgesetzt  wurde  dieser  Beschluss  bis  heute  nicht.  Eine
Ortsbesichtigung am vergangenen Freitag zeigte: Die Wälle der
Burganlage  werden  weiterhin  als  BMX-Rennstrecke  genutzt.
Vielleicht wird der Tag des offenen Denkmals, der diesmal
unter  dem  sinnigen  Motto  steht  „Jenseits  des  Guten  und
Schönen: Unbequeme Denkmale!“ nicht nur genutzt, um die Bürger
aufzuklären,  sondern  auch  dazu,  über  wirkungsvolle
Schutzmaßnahmen  nachzudenken  und  sie  auch  in  die  Tat

http://bergkamen-infoblog.de/archaologen-schlagen-alarm-uber-1200-jahre-alte-bumannsburg-in-runthe-ist-bedroht/bumannsburg-4/


umzusetzen. Bergkamen hat nicht nur eine römische und eine
Bergbauvergangenheit,  sondern  auch  eine  karolingisch-
sächsische, die es zu bewahren gilt.

Geschichte der Bumannsburg wird neu
aufgearbeitet

Die Archäologen haben sich
über  die  Jahrzehnte  viel
mit  der  Bumannsburg
beschäftigt.  Auf  diesem
Bild  ist  eine  Ausgrabung
aus  dem  Jahr  1978
dokumentiert.
Foto: LWL/Arend

Immerhin drei Meter hoch ist der letzte Erdwall, der auf der
Ostseite noch erhalten ist. Er zeugt von einer ehemals stolzen
Wallburganlage: Rund fünf Hektar Fläche nahm die Bumannsburg
ein, die aus einem zweiteiligen Ringwall und einem ungefähr
rechteckigen Kernwerk bestand. Die Forschung hat sich schon
früh und immer wieder für diese Ruinen interessiert, die zu
den ältesten historischen Spuren in Bergkamen gehören.
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Aus  den  1930er-Jahren
stammt  dieses  Modell  der
Bumannsburg.  Die  Besucher
können am Tag des offenen
Denkmals  am  8.  September
mit  eigenen  Augen  den
sichtbaren  Spuren  der
Anlage  nachforschen.
Foto: LWL/Menne

Erst aktuell beschäftigt sich Julia Menne ausführlich mit der
Anlage und zeichnet ihre Strukturen, ihre mögliche Funktion
und die interessante Forschungsgeschichte detailliert nach. Im
Frühjahr werden ihre Erkenntnisse im Rahmen der Reihe „Frühe
Burgen  in  Westfalen“,  herausgegeben  von  der
Altertumskommission  für  Westfalen  des  LWL,  als  Broschüre
erscheinen. Julia Menne ist neben drei LWL-Archäologen vor Ort
und wird für alle neugierigen Fragen Antworten bereithalten.

Die Archäologen bieten am Sonntag, 8. September, von10.30 bis
15 Uhr Führungen vor Ort an, die sich nach dem Andrang der
Besucher richten. Parkmöglichkeiten stehen auf dem Parkplatz
des  benachbarten  Kaufland  zur  Verfügung.  Die  Bumannsburg
befindet  sich  am  Ostenhellweg,  gegenüber  der  Straße  Am
Römerlager.

[mappress mapid=“31″]
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Schläuche  aus  Bergkamen
werden  zu  Spielzeug  für
Elefanten, Affen & Co.
Dass Bayer Medikamente für Tier herstellt, ist bekannt. Jetzt
kümmert  sich  sich  das  Pharmaunternehmen  auch  um  passendes
Spielzeug  für  Elefanten,  Leoparden,  Panther  und  Affen.
Ausrangierte  Schläuche  der  Bergkamener  Werksfeuerwehr
verwandeln sich in Schaukeln, große Bälle und anderes mehr.

Thomas  Meyer  (l.),  Frank
Baum, Thorsten Neumann (r.)
und Martin Neumann (2. v.
r.),  Leiter  der  Bayer-
Werkfeuerwehr,  übergeben
Dirk Jaschinsky (3. v. r.)
die  ausrangierten
Schläuche.  Foto:  Bayer

„Die Schläuche, die wir demnächst übergeben können, sind sogar
noch neu. Sie sind nie zum Einsatz gekommen. Die Norm hatte
sich  geändert“,  schildert  Martin  Neumann,  Leiter  der
Werkfeuerwehr. Für den Wuppertaler Zoo sind sie jedoch mehr
als  geeignet.  Das  liegt  daran,  dass  es  sich  dabei  nicht
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durchweg  um  normale  Feuerwehrschläuche  handelt,  sondern
teilweise um Industrieschläuche. Diese sind besonders dick und
stabil – für den Fall eines Großbrandes.

Bald erfüllen sie einen ganz anderen Zweck: Sie machen den
Lebensraum von Raubkatzen, Bären und anderen Bewohnern des
Zoos  abwechslungsreicher,  interessanter  und  spannender.
Hintergrund: Bei den Zootieren kann sich mitunter Langeweile
einschleichen,  da  sie  sich  nicht  mehr  selbst  um  Nahrung
kümmern müssen. „Die Aufgabe, Tiere sinnvoll zu beschäftigen,
hat daher für zoologische Gärten große Bedeutung“, erklärt
Bayer-Mitarbeiter Dirk Jaschinsky.

Der  60-Jährige  ist  selbst  Mitglied  einer  ehrenamtlichen
Feuerwehr  in  Wuppertal-Vohwinkel  und  Vorstandsmitglied  des
Wuppertaler Zoovereins. In dieser Funktion hat er den Kontakt
zur Bayer-Werkfeuerwehr in Bergkamen hergestellt. „Ich werde
die Schläuche dort selbst abholen“, kündigt Jaschinsky an. Und
er  weiß,  dass  nicht  nur  der  Wuppertaler  Zoo  Freude  an
Feuerwehrschläuchen hat. „Die Kölner sind auch ganz scharf
darauf.“


